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K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .
An dem k, k. Gymnasium in Görz kommt

nit dem Beginn des nächsten Schuljahres eine
LchrersteUe zunächst für die klassische Philologie
nm dem Gehalte jährlicher 900 fl. und der no»
walmäßigen Vorrückung auf die höhe« Gehalts-
stufe von »000 ft. zur Besetzung, Die Bewe»
b" haben ihre dokumtntirten Gesuche bis zum
2U, Juni l, I . , und zwar wenn sie angestellt
>'nd, im Wege ihrer vorgesetzten Behörde bei
dieser Statthalterei einzureichen.

Von der k. k. küstenl. Statthalterei,
Triest am 4. Ma i »857.

Z 25», ^ ^ Nr. 8650.
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei den k. k. Verzehrungssteuer - Linienämtern
'" b« Provinzial» Hauptstadt Graz ist eine kon-
tlollitttide Amtsschreibersstelle mit dem Jahres-
ehalte uon 300 fl. und einer Naturalwohnung
oder in d ^ . ^ Ermanglung mit dem Quartier,-
zinspauschale von jährlichen 50 f l . und der Ber-
pßichtkng zum Erläge einer Dienstkaution im
Gehaltöbetrage in Erledigung gekommen.

Wegen Wicdcrbesetzung dieser Dienststelle wird
hiemit der Konkurstcrmin bis incl^zive letzten
Mai l85>7 eröffnet.

Die Bewerber haben ihre bezüglichen, gehö
rig dokumentirten Gesuche bei der k. k Finanz-
Bezirks «Direktion in Wraz längstens bis letzten
Mai 1857 im vorgeschriebenen Wege einzubringen,
und sich hierin unter Angade des Alters, Standes
und Religionsbekenntnisses, über das sittliche und
politische Wohlverhalten, über die bisherige Dienst-
lt'stung, über die im Gefällt»', Manipulations-,
Kassa, und Verrcchnungswcscn erworbenen Kennt-
" ^ e , ,,„d ühcr die Fähigkeit zum Erläge der
^'geschiiebenen Kaution auszuweisen und hiebei
""z^eben, ob und in welchem Grade sie mit
^"cuizbcamten des hierorü'gcn Verwaltungsge»
bietes verwandt oder verschwägert sind.

Von der k, k. sseir. illyr. küstenl. Finanz-
LandeS-Direktion.

Graz am 30, April 1857.

3. 262. u ( , ) Nr. 2585, ucl 849.
K o n k u r s .

Laut Konkuri» Kundmachung der Posionek-
t'°n in Pesth vom l!>. April »857, Z. 2474,
^ im Bezirke derselben eine Offizialsstelle IV .
blasse mit dem Gehalte jährl. 5UU fl,, gegen
^rlag der vorgeschriebenen Kaution pr, 600 fl,,
Zu besetzen,

Bewerber haben ihre gehörig instruirten Ge-
>"che unter Nachweisung der Studien, der Sprach-
"nnlnisse. der mit gutem Erfolge abgelegten
PoNoffizials-Prüfung und ihrer bisherigen Dienst-
">stung im vorgeschriebenen Wege, längstens bis
^ - Mai »857 bei der genannten Postoirektion
''«zubringen, und darin anzugeben, ob und in
^lchem Grade sie mit einem Postbeamte» oder
^>'ner in diesem Bezirke verwandt oder vcr-
schrvägcrt sind,

K.k. Postdireklion. Triest am 9. Ma i »857,

K o n k u r s .
Laut Konkurs. Kundmachung der Postdirektion

'" Preßduig vom 26. Apri l »857, Z. W88,
"° fünf für deren Bezirk neu kreirte Postoffi--

«'alsstellcn letzter Klasse mit dem Ial)resgchalte
°° " 5U0 ss, und dem Ansprüche zur Vorrückung
'' bie systcmisüten höhern Gehaltsstufen, gegen
7-uag einer Diii'steskaution von «UN st., zu be-
letzen.

Bewerber um diese in die X . Diattnklasse
^">hte Dienstesstcllen haben ihre gehörig dotu-
^ ^ t i l t m Aesuche unter Nachweisung deö S tu -
H ^ ' Sprachkenntuisse und bisher geleisteten

"'»e, insbesondere der mit gutem Erfolge ab-

gelegten Offizials»Prüfung längstens bis Ende
Ma i »857 bei der genannten Postdirektion im
vorgeschriebenen Wege einzudringen, und darin
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grades
dieselben mit einem Postbeamten oder Diener die»
Bezirkes verwandt oder verschwägert seien.

K. k. Postdireklion Triest am 9. Ma i »857,

z. 252. 3 (3) Nr, 743«.

K u n d m a c h u n g .

Vom »6. Ma i angefanqcn werden die Per-
sonenzüge auf der südl. Staats ? Eisenbahn nach
<inem neuen, für die Sommermonate giltlgen
Fahrplane verkehren, von welchem auf sämmtli»
chen Stationen der südlichen Staats-Eisenbahn
Einsicht genommen werden kann.

Der betreffende Fahrplan kann übrigens auch
bei allen Starionskassen dieser Bahn um den
Preis von frmf Kreuzer E. M . in großem oder
in Taschenformat bezogen werden.

Bon der k. k. Betriebs-Direktion der südli-
chen Staats-Eisenbahn.

Wien am 3, Ma i »857.

Z. 255. a (3) Nr. 7325.
K u n d m a c h u n g .

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die zwischen Karlsdorf und Graz
neu errichtete Stat ion Puntigam, mit hoher
Genehmigung vom 27. Apri l l. I . , Nr. ^ V » 8 s ,
am »6. M a i »85? für den Personen-, Eilgut-
und Frachten«Verkehr eröffnet werden wird.

Die Berechnung der Gebühren, rücksichtlich
dcä Verkehrs mit dieser Station, erfolgt nach
dem bestehenden Tarifsausmaße mit '/^ Meile
von Graz bis Puntigam und mit einer Meile
von Puntigam bis Karlsdorf,

Bon der k, k, Betriebs-Direktion der süd-
lichen Staats - Eisenbahn.

Wien am 4. Mai »857.

Z 250. 3 (3) Nr 2147.

Kundmachung.
Vom Magistrate der öaüdekhauptstadt Agram

wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht,
daß am 20. Mai l, I um l0 Uhr Vormit»
tags auf dem städtischen Ralhhause die öffent«
liche Versteigerung der hierstadtischen Wein- und
Gier-Ausschanks-Daz für die Zeit vom l . Juni
!857 bis Ende Oktober »858 an den Meist-
bietenden wird abgehalten werden.

Für die Pachtlustigen werden die dießfalligen
Lizitalions-Bedingnisse während den gewöhnlichen
AmtSstunden bci dem Stadtmagistrate zur belie-
bigen Einsicht aufliegen.

Agram den 28. April »857.

Z. 772. (2) Nr. 2156.
E d i k t .

Nachdem auch zu dcr zweiten, in der Ereku»
tionssache des Herrn Michael Pregl, wider Blas
Nappö mit dem dießgcrichtlichen Edikte vom 3.
Februar l. I . , Z, 5«6, angeordneten Fcilbie-
tungs Tagsatzung kein Kauflustiger erschienen ist.
so wird in Gemäßheit deS obigen Edikies am
25. Mai l, I . z»r dritten und letzten Feilbie-
tung der, dem Exekuten gehörigen, hinter Waitsch
liegenden Wiese geschritten werden.

Vom k. k. Landesgerichtc Laibach den 2
Mai 1857.

Z. 765. (2) Nr. »967.

E d i k t .
Das k. k. Landesgericht in Laibach gibt

dem Herrn Josef Sauer, und rücksichtlich sei-
nen unbekannten Rechtsnachfolgern hicmit be-
kannt, daß die Rubrik des Gesuches des Herrn
Eduard v. Sauer mit dem Bescheide ddo. 18.

l. M,, Z. »967, womit die Pränotalion des
Schreibens vom 23. Oktober l854 auf das
Haus Cons. Nr. 18 in der Gradifcha zur be-
dingten Sicherstellung zweier Staatsschuldver-

i schreidungen pr. 2000 fl. bewilliget wurde,
hem für sie bestellten Kurator Herrn Notar
Dr. Julius Rebitsch zugestellt worden ist,

Laibach am 18. April 1«57.

Z, 738. (3) Nr, 2049.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der Ver lassen-
s c h a f t s - G l ä u b i g e r nach J o h a n n Leuz

zu Lus t t ha l .
Von dem k. k. Landesgerichte in Laibach werden

Diejenigen, welche als Gläubiger an die Verlassen-
schaft deS am »7. Februar »857 ohne Testament
verstorbenen Johann Leuz, Realitätenbesitzer und
Wirth zu öustthal, eine Forderung zu stellen ha-
ben, aufgefordert, bei diesem Gerichte zur An-
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche den
2 5, M a i lauf. Jahrs Vormittags um 10
Uhr vor diesem k. k. Landesgerichte zu er-,
scheinen, oder bis dahin ihr Vesuch schriftlich zu
überreichen, widrigenö denselben an die Verlas-
stnschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
terer Anspruch zustande, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laidach am 25, April 1857.

Z, 727. (3) Nr, »293.

E d i k t .
Vom k. k. Bezirksamte Oderlaibach werden

nachbenannte Militärpflichtige, welche zur Assen-
tirung im Monate April 185? in Laidach nicht
erschienen sind, aufgefordert binnen 3 Monaten
Hieramts zu erscheinen und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen, widrigens sie als Rekrutirungs»
flüchtlinge behandelt werden würden.

,^, Vor- und Zuname GebunSort ^ Z . ' U

Z> ' KZ
» Jakob Molk Goncica »8 »836
2 Paul Otrin Aeräuth 95 »836
3 Matthäus Sa-

kouscheg Stein 46 »836
4 Lukas Pokorn Gorkica 17 »835

5 Mathias Wesselak Hölzeneg 24 »833

K, k. Bezirksamt Oberlaibach am 1. Ma i »857.

Z. 748. (3) Nr. ,599.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamt« Adelsberg, als
Gericht, wi>d hiemit bekannt gemücht:

Es sei über Ansuchen des Andreas Ditrich uon
Adel«derg, gegen Johann Dollcnz von bort Nr. 9,
wegen aus dem Vergleiche vdo. I. März 1856
schuldigen 299 si, 46 kr. (5, M <:. 8, 0. , in die
exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm Letzteren
gehörigen, im Grundbuche der Ncichsdomaine Adels,
berg sub .Urb. Nr l29V2 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhc von ! 038 fl.
(5. M. , gewilligt worden, und zur Vornahme der.
selde» die erste Feildietungstagsatzung auf den I>,
Mai , die zweite auf den 22. Juni und die dritte
auf den 22. Ju l i d. I . , jedesmal Vormittags um
9 Uhr in der hilsigm Amlstanzlci mit dcm Anhange
beNimml worden, daß die feilzubietende Realität bei
dieser Feildu'tlmg auch unter dcm Schäyungswcrthe
a» den Meistbietenden hintangcgebcn werde,

DnZ Schätzungsviotokoll, der Grundbuchscrtrakl
und die LizilcUicmsdedingmsse tömnn bei diesem
Gerichte in dm gewöhnlichen Amisstunven ringeschei,
werden.

K. k, Bezirtsamt Adelsberg, als Gericht, am
l7. März <«5?.
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Z, 736, (3) Nr, 818.!
E d i k t

Von dem k, k. Bezirksamte Krainburg, als
Gericht,' wird dem Markus Iagoditz und seinen gleich
falls unbekannten NechlZnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Kasper Schieber von Sidrasch, wider
dieselben lie Klage auf Ersitzung der im Grund,-
buche des Gutes öustthal «>.l> Urd. Nr . 7 vorkom-
mendcn Ueberlancswiese Snoschtt, »u!) pr»6«. 2,
März l, I , Z, 848, Hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf
den 4, August d. I , Früh 9 Uhr mit dem Anhange
des §, 29 a. G . O. angeordnet, u»d den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hr, Ferdi-
nand Mlakcr von Kraindurg als ^urntnr 'n6 ncUnn
auf ihre Gcfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dem Ende verstand
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen oder sich einen andern Sachwaller zu de»
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am
5. März 1857.

Z. 739. (3) " Nr . 1472,
E d i k t.

Von dem k k. Bczirksamte Rcifm'z, als Oe>
licht, wird 5'iemit bekannt gemacht:

Es sei übel das Ansuchen des Walentin Schilz
von Iurjovitz, gegen Mathias Benzhina'sche Erben
von Traunik, wegen schuldigen !46 st. L M . c. «. c,,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letztern gehörigen, im Grundbuche dcr vormaligen
Herrschaft Neifniz «uk Urd. Fol, 1298, im gcricht.
lich erhobenen Schätzungswcrthe von 2030 fl. C M . ,
gewilliget und zur Vornahme derselben die Feilbie,

> lungstagsaljung auf den I I. M a i , auf den 8. Juni
und auf den 13. J u l i , jedesmal Vormittags um
»0 Uhr im Orte Nraunik mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei dcr letz-
ten Feilbietllng auch unter dem Schätzungswerthe
an dm Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Tchätzungspiotokoll, der Grundbuchs«--
trakt und die Li^tationsbedingmsse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden einge-
sehen werden,

K. t. Bezirksamt Neifniz, als Gcricht, am 3.
Apri l 1857.

Z. 746. (3) Nr. 3734,
E d i k t .

Von dem gefertigten k, k. Bezirksamte Weixel-
bürg, als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei vo» diesem Gerichte über das Ansuchen
des Anton Kollen; von S t . Ve i t , gegen Anton
Skoda von Pollitz, wegen aus dem Vergleiche vom
30. August 1855 schuldigm 36 fi. 14 kr. C, M ,
«'. 8. c,, in die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dem Letzter» gehörigen, im Grundbuche der Pfarr-
gült Gutcnfcld »u!, Nektf. N l . 45 vorkommenden
Realität in Pcllitz, im gerichtlich erhobenen Schät°
zungswerthe von 876 fl, 40 kr. E M , gewilliget und
zur Vornahme derselben vor diesem Gerichte tie
Feilbictungstagsatzungen anf den 8, J u n i , auf den
9. J u l i »nd aus dcn l0 . August l. I , , jedesmal Vor-
mittags um 10 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß diese Realität bei allenfalls nicht er-
zicltcm oder überbotmen Schatzungswerthe auch un-
ter demselben an dcn Meistbietenden hintangcgeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
trakt und die Lizitationsbedingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
aesehe» werden.

K, k. Bezirksamt Weixelburg in S i t t ich, als
Gericht, am 22. Dczembei 1856.

Z. 747. (3) Nr. 3733,
E d i k t ,

Von dem gefertigten k, t. Bezirksamte als
Gericht, wi ld hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Johann Glauizh von Malledulle gegen Franz
Kovazhizh von Pustjavor, wegen aus dem Urlhelle
vom 25. August >856 schuldigen 50 si. C M . c, 5. c.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dem
Lchteii, gehörigen, im Grundduchc der Herrschaft
Sittich des Thcmcnitzamtes «u!i Urd. Nr. 130 vor
kommenden Realität in Pustjavor Konsk. Nr. 6,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe von 2N30 fl.
lZ. M. , gewil l igt und zur Vornahme derselben vor
diesem Gerichte die Feilbietungs . Tagsatzungen aus
dcn 4. Jun i , auf den 6. Ju l i und auf den 6. Au^
gust I8Z7, jedesmal Vormittags um 10 Uhr mit
dem Anhange bcstimmt wo,dcn, daß diese Realität
nur bei der letzten Feilbictung bei allenfalls nicht erziel-
tem oder llderbolene» Schätzungswerthe auch unter
demselben an den Meistbietenden hintangcgeben
werde.

Die Lizitationsbedl'ügmsse, das Schätzungspro,
tokol! und der Grundbuchsextrakt können bei die-

sem Gerichte in den gcivohulichen Amlsslundcn cin-^
gesehen werden.

51, k. Bczilksamt Wcixelbmg in S i t t i ch , als
Gericht, am 22. Dezember l856,

Z, 749. (3) Nr. 503.
E d i t t.

Von dem k. k. Bezirksamte Senosetsch, als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des I i 'hann Zigalle
von Sadlog, durch Herrn Dr . Spazapan von Wip--
pach, gegen Gregor Wittefch von Nicderdorf, wegen
aus dcn, Vergleiche vom 2, März l85Z, Nr, !038,
schuldige» 8l fi. 15 kr. E, M , c, «, c , in die exe-
kutive öffentliche Verstcigcrung der, dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft S^nosctsch
»»I, Urd, Nr , 217^29'/« uorkomnienren Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 890 fi,
E M . , gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feiloietungstagsatzungen auf den 3d. M a i , auf
den 2. Jul i und auf den l . August 1857, jcdesmal
Vormittags von S —12 Uhr hicramls mit dem An-
hange bestimmt worden, daß dic feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feildietung auch unter dem Schät-
zungswetthc an den Meistbietentc» hintangegeben
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsei-
trakt und die Lizilationsbedingniffe können bei dsesem
Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundm eingesehen
werden,

K. k, Bezirksamt Senosetsch , als G enchi, «m
18. Februar 1857.

3. 750, (3) Nr. 520.
E d i k t .

Von dem k, k, Beznksamte Senosetsch, als Gc>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Mathäus
Premrou von Groß > Ubelsku , gegen Nartholmä
Poichar von Bukuje, wegen schuldigen 513 fi, 50 kr.
C, M , e. 8, c, , in die exekutive öffentliche Verstei-
gerung der, dem Letzter» gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Luegg «»!> Urb. Nr, 83 vorkommen-
den Real i tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe von 4522 fi. E. M . , gewilligct und zur
Vornahme derselbe» die drei Feilbietungstagsatzun^en
auf den 6, J u n i , auf den 9. Ju l i und aus den 8,
August »857, jedesmal Vormittags vo» 9—! 2 Uhr
hitramts mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nul bei dcr letzten Feilbictung
auch unter dem Schätzungswerthe an den Meistbie
tendkn hlntangcgeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, del Grundbuchsc»
ttakt und die Lizitalionsbedinamssc können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Senoseisch,, als Gericht, am
20, Februar 1857.

Z. 751. (31 Nr, ! I2> ,
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksamte Senosetsch, als Gcricht,
wird hiemit allgemein kund gemacht:

Es sei die mit Bescheid ddo. 23, August 1856,
Z. 4216, auf den 21 , März >857 angeordnet ge
wesene exekutive Zeilbietung der, dem Jakob Tominz
von Strane gehörigen, im Grundduche dec Siiticher
Karstcrssült 8»li Rett. Nr. 21 voikommtntcn, auf
3276 fi. geschätzte» ' / , Hübe, wegen dem Herrn Dr ,
Supanzhizh zu Laidach, als Vormund der minjd,
Josef Martinz'schcn Kinder zustchenden Forderung
pr. 1000 fl. c. » «-, von AmtZwegcn auf den 27,
Juni «85? von 10 bis 12 Uhr Vormittags bei diesem
Gciichte mit dcm Beisatze übertragen worden, daß
die oberwahnte Realität bei dieser dritten Feübietungs-
tagsatzung auch unter dem Schätzungswerthe hint
angegeben werden w i rd , und daß der Grundduchs-
extrakt das Schätzungsprotokoll und die Limitations-
dldingniffe hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gcricht, am
30. April 1857.

Z. 752. (̂ 3) N " ! ^ .
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirtsamtc Wippach,, als
Gericht, wird der Margaret!) Pregl, dcm Franz und
Michael Feljanzhizh, Katharina Pregl ged, Nußdor-
fcr, dem Johann Repizh m,d Erben, der Iosefa
Mosche, unbekannten Aufenthaltes, und deren ebenfalls
unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Anton Preael, von Stur ia Haus Nr,
! 0 I , wider dieselben dic Klagc au° Löschung dcr i»
<!«!,.t« haftendcn und verjährte» Tabularsäizc, »ul,
PI-N68. 26, März 1857, Z. ,285 , Hieramts cingc.
bracht, worüber zur mündlichcn Verhandlung die
Tagsatzung auf den 20, Ju l i 1857 früh »Uhr mit
dcm Anhange dcs §. 29 a. G. O. angeordnet, und
den Geklagten wegen ihres unbekannten Aufenthal-
tes Johann Semizh ««„in!., von Sturia Nr. 37, als
l'ni'gtar »<1 neu,»» auf ihre Gefahr und Kosten be>
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstand!»
get, daß sie allenfalls zu. rechter Zeit selbst zu er°

l schvii.cn, oder sich cincn andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri-
gcns diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wi ld.

K. k, Bezirksamt Wippach, als Gcricht, an>
26, März 1857.

Z, 757. (3) Nr, 835.
E d i k t ,

Von dcm k, k, Bezirksamte Gurkseld, als G«-'
richt, wird hiemit bekannt gcm«cht:

Es sei übcr das Ansuchen dcs Anlon Julius
^arbo von Gurkfeld, gegen Anton und Agnes
Banizh von Hrusctitouz, wegen schuldigen 45 fl>
C, M . <:. », <:., in die exekutive öffentliche Vcrstci-
gerung der, dem Letzter» gehörigen, im Grundbuche
dcr Herrschaft Landstraß »,,!i Berg - Nr. 465 vol-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen <Vchät>
zungswcrthe von 50 fi. E. M . g«willigct und z»r

> Vornahme derselben die FlilbietungK - Tagsatznngcn
auf dcn 25, Jun i , auf den 27. Ju l i und auf dc»
27. August l. I , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der Gcnchtskanzlci mit dem Anhange be'
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letztcn Feilbictuna auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden hintarige«
geben werde.

Die Lizitationsbedi'ngnisse, das Schätzungspro'
tokoll und der Grundbuchscxtrakt tönncn bei diesem
Gerichte in de» gewöhnlichen Amtsstunden eingese"
hcn werden.

K, k. Bezirksamt Glukfeld, als Gericht, aw
l0 , April 1857.

Z, 759, (3) N l . 7H2-
E d i k t .

I m Nachhange zu dem dießseitigen Edikte vc»n
5, d, M , , Z 121, wird bekannt gemacht, daß, nach'
dem zur erste» Feilbietung d, r , dem Johann P«'
pelch gehörigen im Herrschaft Savensteiner Grün»'
buche «ub Urb,, Nr. 47^73 verzeichneten, in Sonne»'
belg gelegenen Kaischenreal tät, im gerichtlich erho-
benen Schätzungswerthe von 142 ft kein Kauf!»'
stiger erschienen ist, am 23, M a i d. I . zur zweite»
Feilbictung geschritten wird,

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß am 24, Apri l 185?-

Z, 760, (3) Nr, >7S4,
E d i k t .

Vom . lk. Bczirtsamtc Gottschee, als Gericht,
wird h>emil k»nd gemacht:

Eb sei dem Johann Schneider von Winkel,
als Tadulargläudigcr gegen Andreas Eppich, vo»
Klelsch Nr. 16, als Elfteher, »regen 30 fl. c, « «/
ob nicht erfüllte» Lizitationsdedingungc», die N>'liz>'
tation der im Grundbuche der Herrschaft Wottschse
1'nm. IX,, Fol, !27 l uolkommcndcn '/» H»be >»
Winkel Haus Nr. 5 bewilliget, und zu deren Vor>
»ahme die Tagsatzimg auf dcn 5 Juni d, I , Vo l '
mittags um 11 Uhr im Amtssitze mit dcm Anhaiiss/
angeordnet worden, daß solche um den bei der ^>i^
taiion am 22. August 1855 erzielten Meistbot Pl,
710 fi. ausgerufen, aber auch unter demselben hl>^'
angegeben wird.

Dessen werden dic Kauflustigen mit dem vel'
standiget, daß jeder Lizilant l0"/<, des Schätzung^'
werthes als V 'd ium zn erlegen haben w i rd , »""
daß das Schätzungsprotokoll, die LizitationsbediN'
gungcn und dcr Grundbuchsextrakt Hieramts l>"^ '
slhcn werden können.

K. k. Bezirksamt Gottschee, als Gericht, <""
16. April 1857.

Z, 770. (3) Nr. I » ^ '
E d i l t.

Weil zu'der mit Edikt vom 21. März l s ^ '
Erh, Nr . 1339, auf den 25, Apri l ,857 bestimm^
crsten exekutiven Feilbietung dcr Mathias GttZ,
ritsch'schcn Ncalität zu Podklanz Konsk, Nr. < cc'
Kauflustiger erschienen ist, so hat cs bei dec zwc>>e''
auf den 25. M a i angeordneten Feilbietungstag!"
zung sein Verbleiben. .

K. k. Bezirksamt Reisniz, als Gericht, am ^ '̂
Aplil 1857.

Z,̂ 789. I I ) ^ Nr. l "6 '
E d i k t . ^,.h

Vom k. k, Bezirksamte Laas, als Gericht, w"
hiermit bekannt gemacht: , ^

Es seien über Einuerständniß beider Theile ^
mit Bescheide ddo. 8. März 1857, Z, 767, "«s ^
>i5, Apri l und 25, M a i l. I . zur Vornahme
exekutiven Feilbielung der dem Peter Stritos ,
Zajnarje gehörigen Realität angeordneten ersten i ^
Tagsatzungen als abgehalten angesehen worde», ^^
gegen es bei der auf den 25. Juni l . 2 - . ^ ^ « ^ ,
9 Uhr in der Amtskanzlei angcoldneten dritten » ^
bictungstagsatzung sein Verbleiben haben sou, ^ ,
die Realität dabei nothigenfalls auch unter
Schätzungswerthe veräußert werden wird. ^ .

K. t, Bezirksamt Laas, als Gericht, a»'
April 1857.


